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Fahrgastbeirat Ostalbkreis-konstituierende Sitzung 
23. Oktober 2014, LRA Aalen, Bahnhofstraße 50, Raum 3.1 
 
 
Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 
 
TOP 1 Begrüßung 
 
Herr Maier begrüßt zur heutigen Sitzung und übergibt an Herrn Gottstein welcher als 
kommissarischer Sprecher die Leitung der heutigen Sitzung übernimmt.  
 
TOP 2 Beschluss Geschäftsordnung 
 
Herr Gottstein nimmt kurz Bezug zu den umfangreichen Ergänzungen und Anpas-
sungen, die in den beiden vergangenen Sitzungen umfänglich diskutiert worden sind. 
Auf die Nachfrage ob die Protokolle veröffentlicht werden müssen, ergibt sich die 
breite Meinung, dass dies geschehen soll um möglichst viel Präsenz und Transpa-
renz herzustellen. Es wird darauf geachtet, bei der Protokollierung keine Namen zu 
verwenden. Im Übrigen wird auf die Anpassungsfähigkeit der Satzung verwiesen. 
Diese wird ohne Gegenstimme bei einer Enthaltung beschlossen. 
 
TOP 3 Festlegung der Zusammensetzung 
 
Neben der bereits in der vergangen Sitzung fixierten Personenkreis, werden weitere 
heute Anwesende als Mitglieder des Beirates aufgenommen. Somit hat das Gremium 
eine Anzahl von 16 Mitgliedern.  
 
TOP 4. Wahl der Sprecherin/des Sprechers und der Stellvertreterin/des Stell-
vertreters 
 
Es stellen sich Frau Gottstein und Frau Seraphim zur Wahl. In geheimer Abstimmung 
wird Frau Gottstein mit 6 Stimmen zur Sprecherin und Frau Seraphim mit 5 Stimmen 
zur Stellvertreterin gewählt. Beide nennen u.a. die Verbesserung des ÖPNV auf der 
Ostalb, die Herstellung der Barrierefreiheit und die Etablierung des Beirates als An-
sprechpartner für Fahrgäste als ihr Hauptanliegen für die künftige Arbeit. 
 
TOP 5. Einstieg in die inhaltliche Arbeit 
 
Zum Einstieg in die kommende Arbeit werden den Mitgliedern 5 Kategorien genannt 
zu denen Sie Ihre Anregungen spontan abgeben sollen. Dies soll einen ersten Über-
blick verschaffen mit welchen Schwerpunkten sich das Gremium beschäftigen möch-
te. Die genannten Kategorien und dazugehörigen Punkte waren: 
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Tarif: Monatsfahrkarte Ostalb gesamt / bezahlbare Tarife / bargeldloses Zahlen per 
Handy / Seniorenkarte / Online-Ticket (App) 
 
Information-Kommunikation: Fahrpläne an den Haltestellen sollten gut lesbar sein 
/ Fahrgastbeirat bekannt machen / Ausschilderung ZOB / Echtzeitanzeigen an Bus-
steigen und Haltestellen / Verspätungs-App für Busse / Verbesserung der Lokalisati-
on der elektronischen Fahrplanauskunft (EFA) 
 
Angebot-Betrieb: Abstimmung des Fahrplanes auf die Bahn / Anfangszeiten bei 
Volkshochschule und Theater auf ÖPNV ausrichten / Abendliche Fahrten zu Kultur-
veranstaltungen / Abstimmung von Bahn- und Bus-Takten / unregelmäßige Abfahrts-
zeiten / Vertaktung / Stundentakt in den Dörfern / Standortprüfung Haltestellen / Auf 
Ries-,Brenz- und Jagsttalbahn gleiche Zeiten wie auf der Remsbahn (AA-S) in den 
Nachtstunden / Ruftaxi, Sammeltaxi, Car-Sharing / Abends Halt auf Zuruf / Bedarfs-
haltestellen 
 
Barrierefreiheit: barrierefreie Bahnen und Busse / barrierefreie Haltestellen / Bau-
maßnahmen 
 
Sonstiges: Ausstattung Bushäuschen, Haltestellen mit Fahrrad-Ständer, Beleuch-
tung usw. / Verlegung ZOB in AA Platz 8 nach vorne / ZOB Ausstattung (Regen, 
Wind etc.) / Halt des Fernbusses am ZOB / Fahrradmitnahme im Bus / Busspur, -halt 
vor Bahnhof Gmünd fehlt / Wie bekommen wir Infos, was der Kreis, Gemeinden in 
Punkto ÖPNV, Haltestellen planen? 
 
Die aufgeführten Aspekte wurden z.T. kurz ausgeführt, auf vertiefende Diskussionen 
zu diesem Zeitpunkt verzichtet. 
 
TOP 6. Sonstiges/Termine 
 
Als kommender Sitzungstermin wird Donnerstag, 15. Januar 2015 um 17.45 Uhr 
vereinbart. Der bekannte Sitzungsort bleibt bis auf weiteres unverändert. Bei diesem 
Termin wird der Landkreis die Gesamtstruktur des ÖPNV in möglichst umfassender 
Weise (Organisation, Finanzierung etc.) darstellen um hierdurch alle Mitglieder auf 
einen gemeinsamen Kenntnis- und Wissenstand zu bringen. Darüber hinaus wird 
vereinbart, dass sich die Mitglieder Gedanken hinsichtlich der breiten Bekanntma-
chung des Beirates machen, z.B. über die Gestaltung des angesprochenen Flugblat-
tes, welches u.a. bei den Gemeinden ausgelegt werden soll. 
 
 
 
Gez. Gehlhaus  
 
 
Anlage: Fotoprotokoll zu TOP 5 


